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Die Hüfte hier, die Bäume dort, d.is Blu -inen-beet dar

eben'. Herr Vetter' gehl d.ts Ding so fort, so wird's Speekta - hei geben. Willst du nic^t scfcwcigcnJDuBicrjanV

Jl
V-^j,.^ »

•r i jj r I / -j
i j. i'

pau,.

^ m̂
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Km jeder «chweigt, so lang' M* kann. Was sie für Au - .^cn machen wird, wenn sie d.is al - les sieht' Feh
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DI R.

BÜg m
PML

f .'» r f j -fr^W-, .irg
glaube wohl, dass «tc das rührt,doch uns, uns macht es müd'. Kein Wort mehr, hab ich dir gesagt, der Graf hat's so bc -fohlen. DasSch\vcizervoIk,das

i» Cr jg r r^r cwl JJ*-
I

- üHHf s^s:F=F >• *

Den Menschen wohlthun ist recht gut, und bringt auf h Re-no - mec; doch w is dein Ei - nenuns so plagt, das soll der'I'cufel holen.
DlfR.

* r
\ j\ | >J^ :fe E 3=
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feBfaME: ^T^ f *v~Dl ^
Den Reichen raach-te das Geschick, zum Schopfer fremder Lust; o war' es mein, dies
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=F
gütlich thut, thut oft dem An - dem weh. Den Menschen wohlthun ist recht gut, und bringt auch Rc - no - mec; doch was dem Ei - neu gütlich thut, thut

fc=rvpr * j u.^=-/i ,i ^TTJ' j r i

j-
| j yj

i j: j i^z=*^^—n^^
grosse Gllltk.iiiie h schmerzte kein Vcr - lust. Den Reichen mach-te das Geschick zum Schöpfer fremder I *ust ; o wär'cs mein,dics grosse Glück, mich
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..II dein Andern weh, tliut ..(1 dein Andern weh, tliuf ofl dem An - - dem wi li

.

S|n t/< ii einen Hor-gen fr'oh he- - stieg, und, nii-hcr hier elem Götter -sitze, ein Hund vor heil gen Se h.iuer

schwiee;. D.i nLiikI ie-h el.i vor Wonne trunken, «I i stand i< h d.i vor Wonne Irunkcii: doeh plötzlich löst' ein

i
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Fels sich ab, und, mei - ncr nicht mehr mächtig, stürzt' ich

^ ai n—. w • M

in tic -fen Ab ijrund schnell hin.

ab-. Du traf mich Richard ohne Sinnen, der eben jenes Thal durchstrich. Nicht Alter, nicht Ge-fah-ren achtend,
- M <—m - -» ^"

piu moto. v ^ ^ g g F F F tfd -•• . _ j—

v

f—* = **— •»..

lud' er auf

seine Schultern mic-h.undtru^mich schnell in sci-nc Hüt-te, er das Lc-bcn» das Leben mir gc - wan Nun

sprecht, ob ich des Ed - lej^— Güte, wohl je ge - du<x be - loh - neu k

!

n n . Sprecht .^^ ob ich des E<i -Jen _ Güte,
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w<>hl je ge - nu be - loh -*ncn kann, wohl je genug, wohl jege-nug be - loh-nen kann,wohl je genagt wohl je ge-nog be • Joh - neu kann, be-

mf s±—£-

loh - neu kann ( genug be - loh-nen kann.
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Dl KMANN
l)en Brie! so in der Hand zu hal-tcn,dai kann ich warlich nicht versfehn,das kann i< li

*=^^ £ *
X

f 7 * iftstfl ^: r r r l;^!1^^^
Wut mag wohl dieser Brief cid - hal-icn v wird er den Wunsch er - lül - lel sehn?
GRAF.^m f i s r i

rv g b§ r^ t £
f. f

j> 7 ^
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Was wird'wohl dieser Brie! enf - hal -tenV wird Freu . de mir durch ihn eidshhn'-'
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arlich, warlich nicht versteh» . -Man rauss doch je - dos Ding entfal - ten will man da -von den In-halt sehn; will man da -von den

$
£
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EE 1 F F V= f—

»
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/ird er den Wunsch er - ful - let schnV Er wagt es kaum ihn zu entfal -ten, omöeht'ihm Freu-dc d'raus entstchn! o rnüeht'ihm Freu -de

S Ö̂=£ "> m ?̂ mi .

p^hh =2= 51 v
i>; rr^'P

TT-P-

£ -sc :E—
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wird Freude mir durch ihn cntstchnV Ich wag' es kaum ihn zu entfal -ten, wcrd'ich den Wunsch er- fül -let sehn V werd'ich den Wuns< her

-

<2_i_-^_.^._^—= 1-»— ra , i—
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In - - halt sehn ücn Brief so in der Hand zuhal-ten, den Brief so in der Hand zuhal-tcn, daskann ich warlieh nicht verstehn,

gp» ^*±* -v =—*

—
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Brief ent - h«l - tenV wirdd'raus ent - wtehn Was in. i.; wohl di

V:a
J^J J\lf^ 7 1 /

Ä
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m rflil - - let sehn ? Was wird

*****
wohl,^ die Brie» ent -._- hal -tcnVwird^ -
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^
w.irluh, Willi ich Dicht versichn ; in.ni inussdocli jedes Din.^cntl.dtcii, j. i.in.in muss je - des l)'"si» jedes DlBg tut - - fal - ten,

—

-
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di ii WuriM h er
-

- lül t « h n ? cr«.i>;t es k.ium, ilm zu entfalten, omöchl' ihm Freude d'raus entsd Im,

mi. V. i + s—t v
i ^m V—g^-+X -^rz IE

Prpu - -de mir durch ihn ent - slchnV ich w,i>;' es k.nim, ihn zu int - - fal - Jen,

-y* % v'S- * y=^ P 3EE£

3 ^*^
e l-y.ypr r r r i r3C=*>> / 1/ v

t I

>lll nun d.i - von den In - h.dl sehn, will in. in d.i - von den In -halt sehn, will nun d.i - - von den li.lt

^m ^--==^V k. >.
~

j J j*-

o möiht ihm Freu -de d'raus t ntstchn, o mudri ihm Freu -dt d'r.ius ent - sfthn, o möeht'ihm Frtu - de (i'raus ent

uird'ifh den Wunsih i r- lül - lif sc Ii n v wcrd'icb di n W'unsi h er l'nl - Itt ' sehn? werd' i<h den Wunsch er

_ — ^ — ,1 svjg£jgsggg -ElgSl £m&
lül
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TER/KTT
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GKRTRI'HE.
S I P C^:

Agitiito Es härmt sich ab «las jun - - gc Blut, sie sieht sich Kaum mehr gleich Vtr t l<> - - sehen

wmm gi 1 [7 w 1 B r 177

«? : i j... * /- 1

RICH. *•
m-L 9,0' • ±*ri-4^v-if i r r ir

ist Her Au - gen Glut, Hie Wan - -gen sind so bleich. Bald singt sie vol - ler Fröhlich -keit, bald weinet sie vor Harm
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CKKTR.

B..I.1 wirft «u «ich voll Uff - tig-keit mir .. hlu,hztn<l mdcn Ann.
ViRKVm

Des y\'j(i chens Zuttuad

9 ^
brirht um in Herz, o könnt' ick lin-dern ih - ren Sduncrz,o könnt' ich |in - - dem, könnt' ich, könnt'ich lindern in - ren Srhinerz

reg Sehnen, ja, ick ken-nc lu-flc. ihren Schmerz,«* ful - lel hcis - sc,

bricht mein Her/, o könnt' i< h lindern ihren Schmerz, o könnt* ich linj^dern, könnt' i<h lindern ih - ren Srhinerz.

f
< f *
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Wir dürfen nicht Länger hier wei - len, nicht länger, nicht länger hier wei - len, gleich thu' ich dein Mädchen es kund, gleich]

£ 1 "rrMf rr p i
'tv ;,y^£

GKRTR.
>., k, g s c E3Em a » » : v ;S: £ö

g
g ri> * F=^ * » »

gleich, gleich tliu' ich dem lYI'jd -dien es kund. f^asst fort in die Hei-maih uns ei - len, fort in die Hci-mafh uns ei - - len; dort

nrd sie schon wie-der gc-sund; dort , dort, dort wird sie schon wie - der gc - sund Der An - - hlickdcr grü - nenden

Süd - ten, die göttliche hei-tc-re I,uff

Sri
Die Hcer-deii froh gra-send auf DI.it -kn . Das Hörn, das zur

m&e£j=&^m
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GKRTH
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Der V8 - gel Gesang Hif des Zweigen Fort, fori in die Hciin.<th zu - rü<k,

GRAF.

Hort

KICH.
Ver - gc - beut,

!

ii h

Pg *-^* r
i r Fff^-fA-^-*--*- *

l
* * * r+r^^^^^ -r--*-*^ 's *.

Ku - ht vii i ult Der früh- 1 iche, Land - liehe Reigen, Fort, fort in die Hcinidth zu

**.?'* fff *U t ,fM '^

*-*, N=C=
Jif I J: J'J'J' I J m-fr » N ' • ^

' *

keimet <iuf s Neue ihr Glück; fort, dort

,

dort kei et .iLfl s .Neu - - c ihr Glück. Die £rü - - oenden

kci - - m et ihr Glü*k, es misst den Gc-Iieb -ten, es misst den Ge - - lieb- -teil ihr Blick,

W^L ^-f ? r rr I r i f rrr ir 7 ^ .:?=:=?:

/ I '/ 's JE

ruck, dort keimet duf s Neue ihr Glück, dort kei - ract auf s Neu - - c ihr Glück
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RICH GERTR. RICH, GER TR RICH

^m ^-^r r i r r

-ß—m
I r r r i r

-*—«-
r f e i f

GERTR.

E -y^^^FgW 1/ L-

froh - li-chc lYlcnic, die früh-h-che Diente der tanzenden Hirten, die frühli-che JUenffe der tdn - zenden Hir fen . Fort,

jV- ;j»iJ> r'r7V *
.

;i;^^^^ y r .v
i j._j^r i j^i,frbn* | -

fort in dicHciniciih zu - rück, dort keimet auf s Neue ihr Glück, dort, dort, dort kei - inet auf 's Neu - c ihr Gluck, fort,

GRAF.

T&*\f f fif ä =
rrg:£S / E

Vcr - gc - bens! nie kei - inet

RICH.

ihr Glück,

gg e ii r .*

—

g-

es misst dciiGcliebtcii.es raisst dcnGc - litb-ten ihr Rlkk, vergebens, es

r f i f j I or- r'rrp jgfta^p^ ^m~mx: 1/ U--

diu.presto
Fort, fort in die Hcimaih zurück, dort keimet auf s Neue ihr Glück, dort kei - met nuf 's Neu - e ihr Glück; fort,
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r- rju . r v-jir-jj-i.- vrrrp;u
=fc=t=

|.,rt, dort Kc i - Biet aal Neu - < ihr Glück, auf's Neue, auf's Neu - c, auf's Neue ihr Gluck; auf's Neue, aufs Neu-c, auf's Neu

aa a
. * * * *

. j
< E, g-—ß ß- -rr~r-

i v
r rir ^*- Ff r eü P r nrr r ir *ig

3Z=t:

y : /

lisst den Gi liebten, es missl den Ge - lieb- ten ihr Blick; es missl den Ge - liebten, den Geliebten ihr Blick. Vergeben«,es misst den Gc-licb -

~r ? !

'• :'Oj^/jLj:j JU.teg ^ j-^:.l.j^^^g*
fort, dort kei - inet auf s Neu - eihr Gluck, aufs Neue, auf's Neu - e, auf's Neue ihr Glü<k ...aufs Ncu-c,aul's Neu

#*£h v P i^^ m-p-p- r f N ^^2 33d^: =F• «

« ihr (ilü< k,fort, fort in die Hi nn.it li zu.rück, dort kennet auf 's Neue ihr Glüek .

f ß
r r -. .ir ^": V; ft» rrr r r 'r

S-^T
Ir' I r *

~~
U L 1 E

!( n ihr Bluk, es misst den Geliebten ihr Blick, es misst den Geliebten ihr Blick.

« ihr Glück,fort, fort mdic Hennath zu - rij<k, drirt kennet auf 's Neue ihr Glüik

.
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QUARTETT

KMMKKINK.

C-ioii ! wds seh' icfcV i^t es inöüIichV ist es mt&lirh?

* m
-9-T-

iii ii \u;in trau' ich k.iuiii, mci - neu

|üIÜÜi j J J J -^-.^ r> rv s ^^^=

Alicen trau' ich kaur

m ÜQSfe

Steht denn lue i-ni< lit unsri Hüt-teV Steht denn hier nnhi uns'-re

m
-^mm^ns i^ü

:^=F

.d

ö!> _; —-

;

=ts^t

! ^S I * ^
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3^5§ ;?r M' 3̂ - ±rpt?vm V =5=3= r in r r

<l.i-.> i(h ia der Hum.dh, d.iss ich in dt r Heimath bin Hier die Hüfte; hier die Blumen:
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in dcrHciinath bin,

3

d,iss i<h in der Heimat h bin, d i^s uh in der Hei-math, in der Hu-math bin.

9.

nun versetzt zu sein, ach! in ih - re Schweizer-Fluren glaubt sie nun versetzt zu sein, glaubt sie nun versetzt zu

GRA.Fu.RICH.^KfVKu.KlLH.
|

—
^=^

Alle^ro.
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^^ n?3=^
(i.,tt h'ür-tc mein Klthn 1 Gott

P I

hörte mein Flchn! mir fch-lct die Sprache« ichS £ iSEES T7.m t&F-tt V^f-V-
colli i |).itl<- roll.i p.irtc.C'.ll.l p.itlc.

£bra^ 35^ö f-V f-Sl
4 ¥?^gäü ^^g-*- r " j •? r v / v j^-/-^

rv j r
i
r vf—^rr

i r"r •
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» ^
ci-nc, i(h Luhe, nun bin ich im Ziel, nun hin ich .im Ziel zu viel, ach....! zu viel,

I
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§

viel. Die Stühle, die Bank« , der Tisch und die Schränke,
GERTR.

und alles wie dort, hiii nämlichen Ort, am näm-licJicn Ort. Gf.ft höttc mein

t B J1J- J-J4-J JTT I J. J JFFg?^ ^^ 3^S *• B

GRAF
Der Freud* ü - ber - Ins -sen, kann sie «ICD kaum fas-sen. V'er - ^nü - .^en -und Lust presst nun ih - re Brust,

S fir r nr fr f
i r r nr r* rir r fir i ir r fei ^^^:??:

RICH

*>-*-+/ n

r
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r rir g r i r r r l r r ^ ^p i-—rrr- i l r- r r
-*-*-£*

HOF^I'JMS9^Ül fe=£§ 5 5
I

'rr fi^fffi i»tt

m̂3 ^^ rö^ «n •fz f««"

IIb
m

^s^p
? ^^ 3^ P^B 77 a-7 g

7 7JT 7
v v r v v ^^ 3S ~ 3££

mr^-ffr ^=5^ -*~**-f E ^ 7 ^
J P* 1

9 ££ a ; g £
Fl eh n ! Gofl hörte mein Flehn! Mir fehlet die Sprache, idi wei-ne, ich lache; nun bin ich ai

*-**Jli J. FFF*s±*-+ ^nlj. j jiljv™* H^ ^ " v,

"?-

w
der Freud' ü -ber- lassen,

?=^F -F-^f- z^f-jg--
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kann sie vuli kaum fassen.

S ^ffi^ -JM^P-F-
-•-• (•-

g g v * v
| ig||Jll|Ei|jjE=ppEg^

i

^?y
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Ziel, nun hin ieh diu Ziel zu viel, h<4i . . .! zu viel; a< h zu viel ;

»• j :u^ ^se Ppg^ j 7 / i

•

^=g=^?= TT---y,

Vcr - £iiü -^cn um! IjUs(, uixsst nun ih - rc Bruvf, Vef-gniigcn und Lu^-t, pre-^t nun 1I1 - rc

^-s » ' P *-

i^_>\>M.
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N?6\

DUETT

sm*=&
j

s r rr i
rrrfjrt^gEj^
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3E g^£ g e Bg
Setz' dich liebe Einmc-Iine, nah, recht nah zu mir. Lass uns recht vcr-traid^chjjprechen, niemand Lau- sehet hier;

lass uns recht vertraulich sprechen, niemand lauschet hier, niemand lauschet hier Ach bei dir,mein ^utcrVatcr, weichet jeder Schmerz,

•*i I » » nr»g^TfeHK

**:p^ j:jj|j^
r^3^ i rr jjjqTTTvTjTJ^^rUJJj J i

r ^rlrr ; - •
=c=r

5 •*

s

sitz* ich so an deiner Seite, öffnet sich mein Herz; • sitz' ich so an deinertSeite, öffnet sich mein Herz ... ..öffnet sich mein Herz.

RICH

sl ^iE € S s£^ j*=g: ~ -">~rF

Sich, ich will dir nichts verschweigen, was mir wich - fij; .scheint; doch auch du niusst mit mir rc - den , wie mit dei- nein Freund;

19*
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K>niKL.

Wienein lieber Freund.

RIC.H

lYIit -gcfühl verbindet Herzen, jede Wunde heilt; min -der fühlt Dun

Wie dt in bester Freund .

i TVmpo

.

Mit- -e-fühl

.illi 8< liini i -/tu, <il l< S( hiiurzt ii.wcihi t iiiFreuiidsictheilt, wenn einFreund sie theilf, . wenn cinFrcund sie thcill \< li du th.itst seit

VtZJi P
i"fi
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E1UMEI. BICH.

für.

±A
IEHB5 £

Niemals darf ich »Ar-mc sa-gen, was mein Herz be - weint.

Ü
Lei - den will ich , mit dir tra - üen, wie dein bester

j. j M ^-f-r-^f Hac-cj. SP^pf s a y fea vu j ' _ - -

£ =rya##

EMHEL.

,V -ITif r ^r r
r

*rJJ^ B 5

Wie mein bc-stcr Freund

RICH
Hlta-ge-fuhl ver - bindet Hcr-zen, je-de\Vun-de heilt;

Freund

.

colla parte.

Wie dein be - sl er Freund
a Tempo.

fflit-gc-fühl -*-

tf-gy
er r r r-nT-g—e i j r J p i J 1 J"J

j gi ? i r r cj- f
i ja ujL-f § j

minder fühlt man al-le Schmcfzen, al- Ic Schmerzen, wenn ein Freund sie theilt, wenn ein Freund sie thult,

r r ,
-

ueiin ein Freund sie

SM/£ff T t i^P=rTf*gfg=
r lr r r r fe^£j E v 5 * v = =;

g g

'.
i ff-E^
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mg« , \<h I.iii/i und springe, und iminrr um - £<iukolii midi Freude und I ,ust, um - £au hcln mich Freu - de und
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Lust, um - gau kein mich Frcu-de und Lusi; vor Wch-muth und Sehn - sucht zer - springt mir die ' Brust.

j|3 y r ir r ' ^
1
/V F ^E£ i VJ* . jt

3=

{

Sprich, Vater! a-ruin soll mir b,m -gen? al - les, al - - Ics steht mir zu Ge - bot . K>

j^Ui 1^ 1 f^r^ j Ip cigLi^^^' I j .^LU^j i i i j ur.ju
bleibt mir ja nichts zu vcr-langcn, es bleibt mir ja nichts zu vir - langen, zu w'un-schcn.zu . wü'n -sehen nichts mehr

I—.r-

ils der Tod .

Und. siehst du auch Thrä-nen, so ha - ben nicht Seh-nen, nicht l<ei-den die froh - liehen \u-gen gc - nässt ; es ist nur die

19*
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Himmel' vor Wchmuth zcr- springt nur (lic Brust. I< h bin 11 so fröhlich, tf so sc - li£ und kimmer u
' ~r » m Jim» t- #**• -i

III - £'»U fccin in iT

h

Freu - de- und Lust, muh Freude und Lust, mich Freude und Lust.
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FIN\LE.

Mlefiro. RMMEL
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GRAK^^^ EMlYIEIi.
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Ja-cob FriburifV

GRAF.m *
l r- r
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a
ich kenn' ihn, ich kenn' ihn! Er-soTl ar - beitsam und
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4-9 1
ag:

«*>

BS
s

j f^r NjI

E

=s=tg

:i=^

(.,s.,„.)

Man lobt all-gc-incin sei

"-Ca
neu Mulh und sc i-ne Treu . e

A ^Djja Jz^t fe4
sehr. Niemand) niemand ist so treu als

*** * s
£

b5= ^.: ^7^=3?^^ ^a i i

5-U^ e ^^ -^ m :

f
ä s ^s ü= 1-y 1- ^

V GRAF ^EE^
KM IN KL

äiijgga=^ w*? rm^z ^m m EE: H T̂ ^¥ «x
3Jacob, ar - - mer Ja - cob!

= =fc*=gl*5E
"T^

Von der R«"d - lieh - Keil die - ses McnsHh.cn sprich! man weit und breit. Brav

J- J TTn i J < -JfTTi . m J i i J- J TT-m , J -

—

jg l^j kg

J ^57 * =*?3 |b
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fuis.it.) Anrl.iriii.io,

i

Audi h.il>' i< h so nc-bcn an wohl noffa einen schönern Plan

~?F ,f f f

anzuspornen ilir Bc - streben, will ich jcdcmBursrhcn dann

^rrrr r_ro^r^ /irr ^^^pp^ irr g f-C-g-fr j *i r * :/ ^

auch ein fjntcajWcibehcn £cbcn.
t-m-t • Ä -

Undfür diesen braven Jacob, da ihr ihn so sehr ein - pfchlt, hab' ich auch die <l - ler
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Alleero. E>i:rircji.

rrVk'u.r
tir kennen ih - rc

r
I'nic - bc, w.is wir ahn '-tt-n traf nuch ein; bc, heissc, inn'^c Lic - bc ist des

~Ä\J~J~TJ j j j gg j . ^^
;u - ten lYlüdr-hens Pein J ki

,

wir kiii-ncn ih - rc Tri« - bc, w.is w ir nhii-tcn tr.if auch cm.

^FFf
RILH.

I

" ffIgs
Iiic - - bc

I9ß
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K>niKi.

I

Nt im, es l'isst M<h m<tit vcT-kciiiicii, Freu „-•' gttihci ilir Ge - sieht; si(h,wicihrc\\ nn-^cii brcu - ncn. sieh,wie ihreWangen

196
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Ja, ihr Herz ist auf - - gedeckt, Ja - cob ist's, für den es s<hlä.^t;ja, ihr

Ja , iht

.. cm-
±$=^

brennen, "Muff er län -^cr zweifle nicht
;

l*a"n.^er,län^erzweiflc nieht . Ja, ihrHcrzist auf - - ge-decht, Ja . cobist's,für dencs schläft; ja, ilir

±=sm ? v £ fcz££3¥ 5
±

schweife, Arme: hwci :e, Ar •>( hwci kchwei - £e ! Nein.kein

*J ii : i ..i i-.\.i i. , . u :.i>. i. .i. : i». i. , . i. :. 4> r--_.j... _. .i.i-- < im_ .i... ~.Herz ist auf - gedeckt, J-a-cob ist's, Ja -cob ist's, Ja-cob ist's für Htn es schlägt, für den es schlägt

iS r ^f p.r , r f
i

f SS * £e£ 7-r»-£
für den es schläft,-

vi,' 1

J vr rb^f-#f=^r r fr * r r 'r J r
-,ZEE^ 1Z^_ ^t rars3

für «Jen es schlägt
;
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entfliehe dir

:&*=^=T===
r- f r—=1 ir * r
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r g r *

hl".;.-*. für d< n sfhl'.lVI, für

S
den es schlägt; j;', Jh - cob i*.f's für den es srhl'i^i.

^3

br« ihm ", ' I >
j 1 1 «: r I '.Jii^< i /u* illc ni< hl, I IJn _ir zw< if le n ich t j ja, j i, ihr Herz isf uüfgcdi f kf,J,'f u?) isi V (ijrd( in •• vr hlügt,Jacob icfs^Iacob l«iS für den es schlaf
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P j l^Jgj-^sr
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sh - icn

,

Himmel' ich kniiii's nicht er - tragen, wie hier es im Her - - zen mich

^mjW^ffj«^
de

S^l es^^g

f
5^ 3^5 *T V d£^~fr~

^^V^ ^
£ ^_ r

oll.l |>H|-t
rS

Tempo; *
-sM-*tfeg s 5 > .

: *,

ad:

^n±
j^ j X4J^-X^i_fL/ / IEee^s

:£
r, r \ K GKRTR, HICH. ^

f ^1"
'

I
' I ^^^=9

drückt ; nein, nic-in.iU, nie - m.ils! Kimiic - li - in Toch - tcr ! Tech tcr

/Ofi
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Wenn sie midi nurvon wcitemsiel.t,so läuft sie was sie kann; wie Feuer ihr Gcsichtchcn glüht ,'sic sieht mich gar nicht an, sie

i y.i rrr^m e f^ ; i ^y y

<J

Bl iiiderschn/bissdic-scs Liebe ist, dass Ulusstc doch ein Blnidt r sehn,dass dieses I .ie - - bc ist, d.iss dieses liie - - bc ist .

&rf

196
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W'iiiii ich ihret-wrfs Schöne« *üg',so Li. Iit mV ü - ber mich, <>lt 111 .> n < h c- Stunde, maiu hon Ttfg ' s ' !• nicht recht bei vich, ist sie nicht

m>;«' *w^ -+ fc3
;*** • ^r? *—w
^=F ?^F •»—»- ?=F

19«
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Ancid nte . KMMKI,.

DUETT

\

ihn sieht glück-lich sein, oh- ac ihn nicht<xlütklich sein

1

Ach! Hf h sie liebt mi(h,.if h sie h<l>tiin<h in -ni^-lich; ist dds nicht ein Glück -für

EM7YIEL.^m 1* i
r i r r r r

a • *--• ?—

K

a;
lieh?

!

Vnlcr, nicht die stren-ge Miene, wende du h nicht ^h von mit-; sich doch, deine F. in - ine - li-nc ficht zu

f\n,

deinen Füs-scn hier, licht zu deinen Füssen hier. Ach!

eeee=^^ -J-Y f v i
»t «»

r
77

r r g * *-
! E !

^-*
H<h, ueb der Va-tcr weigert «ich, d.i^ i-t ein Mal -heur für mich

196
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Kim kl.

PAIK.

s, r-f ;ir r=&=S:i *- v r J
i JJ r

r
lr ^'i^,^ 1 P >-ju : -ir^

Triebe* schaffe un-scr bei- der Glück; schaffe un-scr bei -der Glück Sie er-weicht ihn si - (her- lieh,

B i

y — = r-

das ist noch cinTrout für mich.

K>niKL.

f^ S ? JIJ- ^g^==^3 r»

—

m ^=r=Z -rf-
=5=s

J.i Mit in Schii!irz,cr «* ird ihn jaino c i'n,und der Vj - -1er wird er - weicht, seine Knie will ich um - klammern, bis er uns die Han-dc

PA! L

Lernt dein Vater ganz mich kennen, führt er selbst mich 711111 \l -tar; nimmer wird er dann uns trennen, solche Männer werden

196
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"reich!
;

sci-nc Knie will ich um - klammern, bis er uns die Hände reicht bis er uns die Hän - de reicht,

ÜH i r r r j i r r
P » = ^— i/ g r

iiiin-incr wird er dann uns treu- neu, so! - che lYIän-ncr wer-den rar, sol-chc llän-ncr wer - den rar,

iüüm
die H'.in-dc reicht, die Hau -de reicht

ipf z^*.
\ p * * *i * r * r rij-j

ja, wer-den rar, sol - che Hän - ner wer-den rar.

196
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Vom «cit ent - fcrn-fen Schweizer - bind komm' i< h voll Gram hie - hir , mein Liebstes auf der Welt verschwand, ich, sah es

dB, fr-

Haus, da trieb s mirh in di( Weit hui - aus; ihr .' u - ten lieu - tc sa - £et an,wo. uh sie fni -den kann, wo ich sie Im -den kann.

* -** g£ £5 -^ PCT^J JZ1 J72

196
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gE£ a
i

r r ^^* J =ü *—

r

doch wenn ich auf Hie Thü - rc schloss, da trat sie nicht her- aus-
g 1 i

Haus nun sinkt mein ITIufh, das Herz mir

bricht, ich fin - de mei - ne lii-ne nicht, ach sa^t mir doch, «wo ist der llann, ach sa^t mir doch, wo ist der Wann, der mir sie wie- der

ifa^i^ £ l£ Ü £ r v
i
j £^

afe^E 1 ö *=* 1 ^EZ
J»

r
1

l ern r-
i r- r r i r -lern r~

i rr 4z
ben kann, mir sie wie - der ^c - ben kann, mir sie wie - der ee-ben kann v

1

N?12.

QUINTETT

PIXNO

^ GER TR , S
JACOB

Ja - cob! Ja - cob!

RICHARD.-*-.
Du bist hier

!

Älle^ro Seid ihr*«!' Gott! ich sch'cuch vvieder! Ja - cob! J acob! Du bist hier!

I«M
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> m *m*m ^".r
Jlj J u i

JACOB,
\<h,die Freude drückt mif h nieder ,

nun trennt kein Ge- schick ans wieder«

±0Z
=C=P -g-tri^
.\<h, die Freud« drückt midi nieder,

M
I f. R \ K

.

nun t rennt kt in Gc-s< hi< k uns wieder

:

J * 4. 4 d S
Grosser Gott!

I I
I

RICH
stri; stro - - ine dt i neu Se - £cn nieder,

S Jt-Jf

\ili, die Frcudedriickt mich nieder, nun trennt ktinGf-chukunswic-der;

EP& ^3E£3
grosserGott! ich d.m - ke dir, rrosserGotf

!

'rosser Gott! h d.m - ke dir '.

S^ S irr |i
J1

vi.!, rf?^^
g rossi r Gott'

*d ?
d.in-kc dir,

m~ ^ '
\ i

'rosser Gott J grosser Gott! ich ct.m - ke dir

5
-^—>-

^

ti m £e

grosser Gotffunf <tie - sc hier, •rosscr Gott

!

m m f
i r-r r

<uf die- se bil r

1 ; «
rrosserGotf! •"ro.sscrGott.'ith d.in-kc dir, grosser G«itt ! grosser Gott' ich d.nik'. ich dan - ke dir.
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GERTR. JACOB

r^r I r
J '- J - ftr r 9

loC'O. J.J.
J i rob' will st mich iar nie ht sc li( ii ?

- 3£ ,
Mutter Ger - trud ! Vater Boll!

Gottlaehwie ist mein Herz so voll, wie ist mein Herz so voll!

^e£=S M^ä. g i»r=g^^3 5-

J333J533 ^^ — K5 J?7? <£^J?^
II" c

R1CH.

^n r r r g rJTTr r -f i r
„JACOB. j:^^ i.

r r r
i

r
j, r

- =pp=f
„. .1 -.. u ... «J *J k . \. i . . :.li>

.

1 V -f e*

Lass mich nun vor Allem wissen, sprich,wie geht es denn zu H.iusj' Ach da sieht's recht herr-lich dus,_ weh da sieh t's re c ht herr - lieh aus.

2
im EBJ53? J53? 3?3?fQ3E3333 ^TTTn

1

? tfj^fc*,** *^^^ **^^ J^
RICH. L^ JACOB

Doch wo.ist denn eu - rc Tochter? wo ist,wo ist denn cu-re I «ine? Sollst sie sch'n . Rann's kaum er war - ten, kaum er — — warten.* *

!9fi
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=̂? I

.1 v.ob GKBTB

;;jj ji ; y- jj j. »m«, BP * K^g
m J »' 3g

Wie stehen die Fcl-dcrV die Wie - »tu, die

V I v

MICH.
V'dtcr zweifelt nichtd.tr - <<ii.

w> r p—r p r r
| r ^=£rz

l'lt ;»< der Nachbar unsern Gu-teii

o « —*_
h s<> ."ut.nie wir ac - tlMii v

£ & ä -f—Er-f [/i^ipii^"' !? (? V -?^S jh • ,.» r~g^ Pic=FL- —TT-
Wälder? die prächtige Linde, sie «tc-hef doch oochV

—
kIi bitte dich, Jj - cob, erzäh-lc uns doch, er- zähl, er - zähl, er . z'Jhlc uns

*> ;

-+-*-zur f ir c: r~ r nr v g=r- i- § ->—f-;

7 r

^*~.

:i§± 2~*=*^f m J3*'*£ tlf v̂sHt**-^* «TvT frr 3—«
F

*
i

f ' T^fv^-il*^'rrr: » ?-

.1 \( OB. ^^B?E£ PS * * J
-' J^ r

«l'Oi. Sn -lii-iul sie brühet, wie eh-iiinls.so ichün*

—
f 1

l^sst Li --neu mich sehn

^ i jjg I g l

j * 5 r *• ? Fe

^Jä.

Wjs macht denn mein al - ter _ hat Veit sei - ne

19/;
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GKRTR JACOB. GKRTR

Du träfst bis zur Nacht. Hat sie wohl auch manch - mal an Ja - cob ,^e - H.ichtV Ach lei - - der,

VU ff; m
Hochzeit.

JACOB. GKRTR.

f*
r
t i.fy t 1

1

1 j p t r m n r—i^g g ^ T^ü^ss r'r i

* *
^ <

zu oft —Was sprecht ihr denn da? sollst al - les er - fah -rcn,was im - mer go - srhah Doch nun sei durch nichts die -sc

lOß
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\ndanie (;krtr

4 ...

il\f()K Trennung*warer- lullt mit l<ci - den,

IIM'KH — -. »—= = J*"8
Herzen,die sieh ein- ver- stehn, doch wer mv<h-lct wohl <J ic Kicuden,

TJ J Ji F=f-^-mjLp p^ j i^ry>F ,r'P-^-^TP,y ?-*- 'ff'' '
feüSps

GRAF.

f-f-f- nr r^-iri^rr g rir **!* g "
'

I V .v ^miH:£ > » »-

Trc iiiiun.^zv". itir - lullt mi< l<ei - den,
11CH

Herzen die sieh ein- ver- slehn, wer m.)hlet wohl die Kreuden,

wenn sie dum si< h wie -der sthn,^ r g ?«lr Ü
/erm.th-lel wohl die Freu -den, wenn sie dann sich wic-der sehn.

-j.'j- i j-
i

r r
*

doch wer mahlet wohl die Freu -den, -j—
Allc-iTo.
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GFRTR

jy-^^TJ-^p jj J3;ii, i

JACOB.
Ach! die Freude drückt mich nieder! nuutrefit Kein Gc-schieh uns wieder,

¥ r J '

i' ir- 2^^^ fefe=a-^^r-^^f
drückt mich nieder!

^
(DfTBM.
^GRAF.

nun t rennt kein Gcsr hicK uns wieder

i f i f fast

Gross r Gott ' ^rovscr Gott

!

m
RICH Sfrü stro - - me dei nen Se-^en nieder,

*>*» r r ffiHJ-r-±-J e^=g^^ £ i
Ach! die Freude drückt muh nieder! nun trefit Kein Gcschuk uns wie - der

PP^# * 23 P? B^3 SE P^
y^ r * r/1 r / j-* r / j yI?3?E :?=^ ^H"-^£

^^N J*t ^^*
r B i

11 *Mr J^r es*
Grosser Gott ! ich düii - ke dir

i Ä
GrosserGoti! / grosser Gott ! ich dan - Ke dir; grosser Goit ! ich

j^rosserGott! ieh d.in-ke dir Gros-ser fioif J jjrosserGoff !k h dank', nh d.m - kt -t-

IPfi
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JACOB.

eurem Va-tcr, cu- rem Freund . Vater Richard, ach ver-zei - he, tadle die-ses Schweifen nicht; überzeug von uns'- rer Treue,

dachten wir derZukunft nicht, überzeugt von uns'-rer Treue, da< hten wir der/Zukunft nicht, dachten wir der Zukunft nicht .

O! du kannst es gar nicht wähnen, was das gute Mädchen litt. Arme Line! Schmerz hezeie hnc-tc und 'I'liränen,

jedenTag und jeden Schritt . Gute Seele! Ih - re Ruhe war ver- srhwunden, Schwermuth thit ihr Au-£e kund. Ärmel, int 1 Duldcndsc hlirhcn ihr die

19«
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JACOB, lutv* - ~ , - * :•

r v W£
'^x^-n&^r t

, P \ r̂ jzß i r t-r+
TC ^

Stunden, rlcnnoch sciwic^dcr Armen IWuarffNVclchGcHiüth! Brctlicii wollte mir das Herz, oh des ar - mm K in- di». Sehmerz.

m. •&'.* m Vit m Um. m. ä t:

\ a - tcrlarhmirgings noch schlimmer, Js ich mi«h£ctrcllct nah; Guter Junge! Ruhund Freude I Dlill ich nimmer, misstc nicht wie mir, ge

seh.ih. Gl.iubtiir's gerne*. Weinend sau," i< li im i-ne liie-der,

tS-

weiin der ^rauc 'V .iy bc.-.gann'. Guter Jun^e! Weinend le^-le ieh midi

196
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JACOB.

j
v ' ff r rrrirJJ i rr^-c-f ip - i^

J '-p r r r r i r rirr'rrrnp H^'ffrrr
Doch nun ist sie ja ver-sr hwunden, jene Kummervolle Zeil, uns erwarten süsse Stunden, uns erwartet Selig- keit, uns erwarten süs-se

RICHARD.

Y-'/i
i

; r
_jppgggg

Stunden, uns erwartet Seli.^-keil, uns er - war - tH Vater!

fr* *
l
/ r n' !

r r* ;
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.f-J-^> l J ™ v-E^j^-r-r^^^^^ J-^-f l-f- J r Im V T J^

m( v< t-s^-h« u( fu ii ••" mild wie die Bon - n< , je -de Wolke vonGram aus der Riuvl; sie sindwähren nnendli« he J .u^t

;

*-v>rr \'::t-m : r
- r i r ^^ ^tfwzg2 1

«—•- 3^pc 2Ü=£tz=p E

I

pm
su verscheuchen sonnld wie die Son De, je -de Wolke vonGram .iusdcr Brust sie sind k"«.tbvire Perlen dir

+* V 1 jV V j V ^ I J> V C —^r—

^

1 =£5 V g V V -
I J'V *Hs

C3Fs=^i
Ä.

g*f > y y-j-v- 7 y; ^ v
I gf f -p—? y

I

v ^-»—/ ? i üi
Ö?

=gU ,r~^^ \

*f > *y * * i

ko«ibare Perlen der l.ir - he, sie er -werken" ru Freudeund Scherz, sie sind Kinderder e-dclstcn Trie - be, sie sind Balsam für'« klopfende

0T0 0tm m . m .«m'f'* ~-—, m .

l.ie-be, sie er -werken zu Freude und Scherz, sie sind K inderder edelsten Trie-be, sie sind Balsamfur'sklopfcndeHcrz, fur'i klopfende

L.iss sie || Jessen die 'ITiränen der Won-iic, sie gcvvifhrcn unendliche Iiusl : sie verscheuchen so in iM \sic die

9ES f f,irr rrrrt^T-rrtcsgw r i r/r r g^
\\t 1 7 . J.isie flicssen, die Thräncn ler Wonne, sie ge-währen unendliche I .ust • sie ver- scheuchen so mild wiedicSon-nc

»±jg=fc:^e^-v-j—gg-a^-^-S—

^

^^ ^s ^5B i £ y > j v £P^
es ±±004 äTj «m ZTT^ «m/73 JT2JT? 73 JJ » 4^4 4

• 19^ l/ v / 1/ l' '
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Soii - ne je - de Wol - kc von Gram aus der Brust
; k. MC sind kostbare Perlender l.ie - be, sie er -werken zu Freude und

-Y-*——

r

jedcWolkc von Gram . . . ,,von Gram aus der Brust ;siesind kostbare Perlen de r l,ie - be, sie er wee-ken zu Freude und Scherz, s|( sind

fä^^ämmm i fe^1 ^rr- h v-F- v 5
' =p=¥^

f
v U 5 =s: -V V r *r ^ V g *=^

^ >0»** 4.jäM. •*• 4» 4L

hn v r v
1 1^^ ' v 7 ig ' v r i i i^^^t rr7"^ 7

r
^^^^

iij mosso.

Sefierz, sie sind Kindcrdcrc - dclsten Trie - be, sie sind Balsam lür's klopfende Herz, sic*;iiid Kinde rdere - delsfcn Triebe, sie sind

Kinder de re - dt l-sten Trie - be, sie sind B Isamfür's klopfende Herz, siesmd Kjndcrdcre-dclstcn Triebe;

J96
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* - r 2* y * *l r J- 1

" 1/7/ ji r- 1 M r- m r-f+

• ür's klopfende JK'rz, Bal-sa. für« klopfende Herz, fur's klopfende Herz.

yy^/j'j-

j

r
-^ £^u-t" ri <•# r-K' r.r ^JH?—fr V / V

B.iis.

GRAF

g^

V.'14.

FI > ALK

rr iirr r Irr errr
r r I nr^ ^

Alle-£to ruocier.ito Freunde, loh-net mit Vcr - trauen mei-ne* Her-zens Tut - £e - fühl, wollt ihr

\

"ünzlich auf mich bauen, führ' ich euch zum schönsten Ziel; wollt ihr gänzlic h auf mich bauen, führ' ich euch zum sc-hön - - s ten

r + mF i
»-_ • a • * = ,

—

m J i> »
J J^ jf.j }XPJl
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GERTR;

Ja, wir wol-Icn auf ihn bauen, der des Bruders Leiden fühlt, un -scr Glück ihiuganz ver-traucn, al - les thun, was er be -. fichli; ja, wir

DURM.rt iji mm. ^__m r r i r r r r i r r r p i

r r
r~ c i v-ji?

r
n w j j u j r-n « r r r

*s i>:.i Jv_ri :u„ ...r :l.. _.. • .._«._«_ _c _*_ _a. • • •_

S
I * -•—•»-

Sicher dürft ihr auf ihn

JACOB. \
>ir h<

S^»Tr Jj J l J ? - rir r i r r r r^ ^ i' j j i j i 3^
GRAF

Ja wir wol.len auf ihn bauen, der des Bruders Kci-den fühlt, un - scr Glu«k ihra<anz ver- trauen ,al - les thun, was er be-fichlt- ja wir
RICH.

^-^—A*fHM rrrMrrrJ irr rrn r~r 1 r r r^H-f^ r CT l
r -ff r r 1

«

wollen auf ihn bauen, al - les thun, was er bc - fiehlt, al - les thun, was er be- fiehlt, A - les thun, was er * be - - fiehlt.

j j I r
l r r

-g-r-«-c =6^s rrr^T g-g—

L

^r^ E2=F ^1 s :fc=£=i

dürft ihrauf ihn

gj j j [jjjr^^ ^g J-^r r r I I

^
^ 3 I

~~^ s
wollen auf ihn bauen, al - les thun, was er

"'T r r»^ i r rjp
bc - fiehlt, al - les thun, was er b c - fiehlt, A - les thun, was er be - - fiehlt

j m r'-p- r p g ^ ¥^F-^- *
-
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PA1 I.

?
DITRIYI. PAl I.. JACOB

f tt r i r ^^ r i r r r u™ rrr r r-frr^ r^- r r i^* r-.j ^jfe jl«^, r^: «r *SE
I .m<) ihn m< ht nuhr, wi l< h Malheur

-f fr

ich f.)iid ilin nicht nuhr. D.is 'glaub ich dir gerne'; Nun ist er schon ferne. Nein, sieh, ich bin

PAI I,

J

<J
t

-J

—

-

-— ! fc ^ —r*j ,

du

,

b! > sc hon Hu mir £ rolltest ,
IHK i forisc hw heu olltesl

ff »
1 ;

l).s freuet,

1

das

1 ^^^

freuet

,

Hhs freu — —

** f
_

/> s f ^ IS p
ST\

* j^— r ^-t—
r; \~^ '*'—\

* * tf M
i'
A» -^ j -^ —T i s* » J ' i — r kH 4 ^ ' —Jf^Oz \ *7 V = |8*r / / jy— ~~&

* £ J ~*
' I»-1— !—• < "" J Y~

-V tt^B 4

LJ— ^ JT& ** * _

—

I
1—r^
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GERTR.

$
m rti.

Gott - lob! Gott -lob! er is* r da, Gott - lob st du, Gott- lob 1 er ist Hh .

j-1 j-,*-^-H^J. 1 J. Jt-fj. J J1 J- f lf>' 1 Jrf-^H-^fftf^-f 1 J gjj |
et mich ja .

JACOR
^ =E=£

jj>rl r J p-W-^^-r ISP g *r ir r g i J^rrir abg:
IGott - lob! Gott - lob! ich bin H.., Gott - loTT" Golf -lob' ich bin d^, Gott -lob' ich

^ RICH.
ich bin d.<

*. *r \v r ir r g r ^^ v r v
l

rrrr p Hr jg
Ol

t ge^
Gott - lob! Golt . lob' er ist d.i, Gott - lob! er ist d<», Gott - lob! er ist du.

Still! dort n.iht sich Eininc - line, seht des ll'.idchcns he it're ITJine, lasst uns sehnell zur Seite <^ehn,
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GR \F. S K
h h

PAH-f- *y <> • F* 1—^ ~+iVflf ''liiMi 1
"

1
" I

"
1 ^

JACOB.

*(* •' m
RICH.

ili< h nicht •»€ hu, ncin,nochdarf «ie dich nicht koIm, nor.fi darf sie dich Dicht sehn,

I

^"i ^ sa4^-j>4^4j
~ ^ J*.

ä &mmmm°z t=t^ff 3*

^m ML «_«L _* «_ »-*
=§ £ £ i

? nfi

i
U4?B^ ^

>
i

' r '

J
' p

3 ^^ ^^-^s- ** ^ =£p
=£d* s=3r

J£ji-^*^7 *=fc
EWIFI.ENE.

—^—a~
<~^ :Fr~

:

- i .

p r r
.

i r
r

i r I p
s I

lind

GRAF. . N .

ISurcin Wort!

GRAF

Achwiehcrrlicji dort die Son-nc, hin-tcr jene Bcr-gc sinMv..;

JACOB.

*,*
"

';
i r r^M—

—

ije^^^j i

N. f klIS
Stille' stille!

*==!
Es darf nie lit seil li^sst muh

w i< <lu N.tr ht

GRAF. j\i:ob.

R u T ho winkt

GRAFu.RICH
InriicHüHc will ich gehn, dort erwartet

GRAF.

yA^f T>immLA4*z rTTTny I J SP f M^ s
Lieber J.ir '<b, höre ! Ach erbarmt euch meiner Pein ; Es darf nicht sein Stille!

I
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<T\

I

ichdie~WoiMie, ihn imTraum vor mir zuschn, vor mir zu sehn; dort erwar fei mie h die Wonne, ihn imTrdum vormir... zu sehn, lmTraumvor
JACOB. RICH

p r; \ i r tri r
;

1 1 i i eLgl i

er i l r *-r* r ^^
nur, vor mir zu sehn, Traum vor mir zu sehn, im Traum vor mir, vor mir.... zu sehn

Ach sie liebt mich iniii^Iifh, auch im Traume sieht sie mich, ach sie liebt mich in -.iii^lich,, _

/- ^m e. ^m ^m J>£M
auch im Trau -nie sieht sie mich



S( hluaWrc ro-hig gu -tcs Mädchen, bei-tcr sei <U iiiTrdumgr • sieht,

n< liluiiiin' rc ru-hij" £u-tis Mädchen, hei -tcr sei dein Traum -ec -sichi. <"u - - les Mädchen, hei -1er sei dein Träumte - sieht

l'M l.„.})l R>l. S J^ s I K J K
,

. n *
|

" |K , k I

' '

JACOB
:^

S< I luinm' rr ru-hi.- £u-(<«< Mädchen, hei - ier sei dein Traurnge - sichf t ^u - tes ITIadchcnj lici » icr sei dein Trauin-^c . sieht

196



Frcun - de fol - £et
pah ,._*

still und lei-se, itU

g r nr- r- m rr i rr* >ir mzm ?-*HFf-

m
"niiRiYi.

nrr^ m r ot^=fE
Frcun - de fol - £cf

JACOB.
sfill und leise, stü - rcl ih Ru nu hf

m
.Vffilummrc ru-hi^ j;u-ies

*-W-iTlJ J B^^^ E SE1=»
GRAF

Freunde fol - gei slill und leise. üförci ih - re Ru M,

m i r£=-^4f—f-pny ?i g r r ^ir*-*^—ir^a
Sfhlummre ru - hisi "U-tcs

i g rlr r ^e

r- r - t- r r-r- t- r- T-.rm ^7 f 77
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S< hlummrc rulii^ x u ' c *• !W*adrhcn!hciter *ci doiii
r
l'r»unigcsi< hl

;

m m m je

tili und l«i - sc, dör'i

M:;.l<lu n'luili r*cidciuTrauingcMi hl -*- -r

ler sei dcinTraumgcsH dl

•*"^-^U=£±=*{t-*ü ^^ rr nr r
r T

\

r * r
~~^

3=Z=

RICK.
Freunde folgt mir sfill und lei - sc, stü-ret ih - rc Ru - hc

:

-—M-^w^^jrrrrfTP ^ i gg . r r
i

-i b :^ i—IS
I I

Srhlummre ruhig x IJ,ts WädHicnJicitcrHcideinTrauiiigesiciii still und lei - sc, «fort

9 ^m -v*—

E

^^ ^5 r r Mr
•ff V

heiler EcidcinTr-dam£Csi( M

r g j jiJ^3^^^

^Tyrr^^
196
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J v * vlJ J J JN- UvJJ I J ;j JU r -Qi l j jjjlj B U j, I 1
nicht stört, achstört sie nicht • schlum'rc ruhi^j £utes !M'.!d» ht-n, heiter «cAdeinTrauragcsicJit, ach hei -tcr sei

P rrrru. IJ-sj Jirr rni* r r JUirr^lr * ri J 5

^^-j
i j JTTIj j j J'ur r r i r ^r- ^^E r * r£öV V

| r s j i*
1 B jh i j j JVFFrTyfT^j-p i r r f-m t • ir- j

nicht: stö - ret ih-rc Ru-he nicht s< iilumin'- rc ru-hi.^, stört sie nifht ; Frcun-rlc folget still und Ici - sc, stö - ret

1 j w v
i
rv-r i\ _j. Tj-^f r

;

j /tti^^f?^ » m wu
\r-r-++

nicht' stört, aehstört sie nicht jsrhlufljVc ruhig gutes ,T1hM< hen, heife r scideHiTraumgcsi« ht, ach * hei-ter sei dein

19«
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jj. j u - j;ij ;j:i. jj ju-jm jn^ jj^ PI
Tnunfic - >-i<ht, F'!-« unc-ic f r .1 -^t( still und hi - sc, störet ih - rc Ru-hc nicht . . .

p ± m a aa
F V 1 7-Jf 7

y *.

F-fir E r fir g r B r g r Ml ^=?
_t_ ^

ü ^^^? 5 * 5 =^=^ r v " v =? ^
IV.innige - sr< hf

,

heiter sri ihr TrauiDifC -sii hf

V^-gT-f r fr n r £=£ 3l S
ih-rc Ru-lu nicht, störet ih - rc Ru-hc nirht, siörcf ih - rc Ru-hc nicht

W—f^ 1 r n r f r n 1* 1 r n g J=1FgEE =1
Tr.iuiu-c - si<ht, Frtuiuk f<| - ^cf still und lei - sc, störet ih - rc Ru-hc iiiehf

19«
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j"
1

' ~l.M,i I

1

Itfl-T |-:b=&*f+f^glF ff p
i e/pF P'i«^^ »=^

Dir \r-b(it, Hiü - d< r, isl vollbrüc-ht die man zu thununs hics«.
;

is i h

V :

v' * ff J . J Jj J ##^#
Hie Ar - bat, Rrü - d< r, isf vr,|ll>r<i< hl.dic man zu fluni uns hie«.

;

urr

rr nr r -->ji.i »F PEf-r i r^ir f r«. *

-^—"-I f

—

I t—"-I *—
I

(7
—"—

1

V 1 V M V-

scint PfIn bter'fit freudig ihut,und nach gesch eh ner Arbeit ruht, dem ist die Ru - hc süss, wer st niePlln lit erst freudig thuf, und

11. i< h 4c vi Ik li nc r \i In il ruht ,dcm isfdirRu-hr süss, dem ist die Ru-hc süss,dem ist die Ru - hc süss

196
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Horden, wie hcrr-lifJi ist der- Morgen, t- schwinden .il - lt Sor-gcn, kei - nc Thr d- nc.

j> j
|

j. j. jj |
j. j, E

kti - ic
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keine Tkrii-ne iülll Ht n Blick Heiierstrahlt die Sonne nie - der, litifi rstr.ilill «Jie SoB-JM

196
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MELODRAM
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Herr Graf ! uro mir den [
£'-

Aulinlli.il hier- eilt '.i_; ——

.

lirh zu m.« In ii.mhIiI tr EriBDi\ n I l< II 7 U III« IM II, >U< III II __"_
r y j _ Erinnerungen in meiner

"~ ^ ^~
v P^F^-g^r Stele zu .M.kcn . ESE3E -.35=5 # li in il.ilii r

Hilf Kl .1 _;(!'

gEi^ rJ^^f- r
8

te

I

**«^
' »

§e f

=£

rp

^S

Vloder.ifo.
-I—i-

^^
^CS:
^S ^n

m
•\lxr meine

Eltern , im i

nc .irmtn Kl -

fern .

Forf , fori Kiiiinc -

lint',<lu bivl dir und
.dien übrigen Hcn
v«- hcn zur I iHvt .

Flieh'!

Nein < u«-h kann

ich nie lil vertu* -

«cn1 lf h will

hli ibi n und
du I fit ii .

Sir «*M ring-. Srnrltt. ,.l . ftllt Dlf djl HM. ilr.i \ 1. n In Hl" A £ .

19fi



M
y^u

I< h vergesse hier

so^ar auch dir Gc-
schaff e.rlie mir
sonst die liebsten
waren . FCTHISfl i^P !

i

Ich will tnci

n cn Fehler

n ic rl t r £uf

machen .

196
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K>niKUNK

N (MS.

DO ETT

.

PIAPIOPORTE..

\ nd .infe

Nur in den L;mH, wo n ir £e-bo-ren,l.«ht uns du Ruh.blühf unsdasCilüt k; w.uiderst du fort , ist es ver-lorcn,Hcfi.nh!Hcin Herz bleibt dort zu-

y F'g |J *
m m 'W m mmg^ P E g fr

'' " :

Stimme! Grosser Gott! Ks ist sei-ne Stimme!

% ^Fr J II' j 5Bs±g
Kit) unendlich Sehnen welch ein Sehnen !

£ ^
'j-^J M fftHzraL'SLrsü' H^gP; m^^ ^ ^*T*

19«
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Es ist sei -nc Stimme

!

Gott im Himmel, ja er ist's! ^ur in dem Land,wo wir gc - bo

F.s erpressf uns Wcmuthsthräncn !

$

reu, lacht uns die Ruh blüht uns das Glürk
;

wanderst du forf, £eht es ver- loren, den, aef^dein Hcrzblcibt dort zurück; wanderst du fort, ist es ver

fa^-rir tJi'F^rr g i i

' r rnr*j J-ru^g

S

gL ^gtajgu
TS

r..J
"j

iüg —$-??±
V P

lorcii.dcnn , achdein Herz bleibt dort zu"- rück Jacob! Jacob!

I

19«
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\ .<" I 1 . 1 1 (

)

Hit <lu's im in Jacob? Sprich, ist cskcin r

I'r.<u in.kei n Traum?

Sprich, ist es kein Traum , ist es kein Tr,ium'

\t h ha-beduh wieder, nndi .^laub' ich es k.ium; ich h,i-bcdich wieder; noch .^laubich es kaum;

fr
* •-Y-

komm nn die freu-e.hci^«.-

w
i
jvj

i jj-jij j j\j> J

'

i -Dj-J' iJjj j-uj m U TTFj-J'U'p J-^ f^«-

fcr=S

g 'dl d lpJTOBOTIPWRi^il j
J üfjMÜ^P l

a v ^^=^-S v ä =^^ i?=f V V „ v y
r m S £

kl' plciule Brust; ich kann sie njehl fra - £en, zu £ross ist die l,ust; ich kann sie kaum fra - ^tn,zu ^i'c^ ist du

P
V« v J S 1 J^jTJ-vv l pVplJ'flJ^ i'l J .|jJ|J?HJSF=r>

J \ 1 J^^f *" -gj-

196
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liusf, zu gross, zu gross, zu gross ist dir i ,usl, zu gross, zu gross, zu gross ist Wie I <ust

N (4-l,9

RICHARD

PlANOFORTE.

Kin - Her, noch Jcbt der <d - tc Gotf! j

S
TemS

—W>ol-

SCHIAISS-CHOB.
„ M | ef„,

g^rE
ff

i
KnUNKfillVK.

GERTRFDE.

JACOB.

GRAF.
R ICHARu

PI ANO FORTE

C4 ?'*"*$•" •

, ,

L'dS - set uns
m r ll' 'I

I al-J I I r

set uns ihn d.mk - b.ir prei - sen, uir-ser Dnnh steigt hii

' IJ.J Pi

P
***
1 b E

'

i r i I ^
g^ 3 gk *L^U ^

£
mel wart« •

l

O

^^
fay iN i

un - ser Dank steigt him- mel - wärts

196
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< * i Uli (f< s \\Kdcrsc - ht iix Freuden knüpl - - tc er in Trennung« - idunerz,

denn des Wiedersc - hens Freuden knüpf - - lc er an
r

rrcnnun£s -

f
=P= ä ^^ s^ ^^ * £=?=

d/nn dei Wh - der - kc - hem Freu - den knüpf - tc 7ircn - nun£s - sf hmt rz .
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dt im

I

un - scr l)jnk sfti^t him - mcl - wdifs ,
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